
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 11

Artikel: Sechs Stund...

Autor: Frauenfelder, O.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-482035

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-482035
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sechs Stund

Sechs Stund nu heb es Flugzüg brucht,
de Ozean z'überflüge,
händ d'Zytige vor churzem brocht,
und de tönd jo nid lüge!

Drü Mönd hät de Columbus brucht
mit syner Caravälle.
Dä hät 's no gmüetlich gnoh, doch hüt
misst me mit andrer Elle.

Sechs Stund nu. Jo de Mänsch vrstoht's
hüt d'Aerdteil z'überbrugge.
Säg, lauft dir, wänn d' da lisisch, nid
en Schuder über de Rugge?

Sechs Stund nu. Nei, me cha da nid

uf eismol abeschlucke.

Chly isch si worde, d'Wält. Si isch

nu no n e Chäferdrucke.

Er hät's wyt brocht, de Mänschegeist,
's stoht über allem Zwyfel.
Me stunet drab, doch 's Härz und 's Gmüet,
de gönd deby zum Tüfel! o. Frauenfeld

Die 6losse der Woche

Wir staunen, wenn wir gewisse
Schweizer behaupten hören, sie hätten
den ganzen Horizont abgesucht, sogar
mit dem Feldstecher, aber sie hätten
keine Gefahr entdecken können. Ob
die nichf ins falsche Ende des
Opernguckers hineingaffen? Vermutlich. Oder
dann: Der Feldstecher ist kein
schweizerisches Prismenglas. AbisZ

Neues Bruchrechnen
in Bern

Der berühmfe Berliner Chirurg
Professor Sauerbruch hielt kürzlich vor der
Berner Studentenschaft einen vielbeachteten

Vortrag, der Staub aufwirbelte, weil
der dem Regime loyal dienende
Mediziner sich für die Freiheit der
Wissenschaften einsetzte und auch seines in
Deutschland geächteten ehemaligen
Kollegen Einstein gedachte. In den
Berner Schulen wird jetzt folgender
neuer Bruch gelehrt:

Freie Wissenschaft + Einstein

Drittes Reich

(kein echter, sondern ein Sauerbruch).
Chreiebüehl

Zeitgemäße
Variation

Einst: Der Frühling naht mif Brausen!
Jetzt: Der Frühling naht mit Grausen!

Pizzicato

COGNAC

AMIRAL
Er wird überall mit

Hochrufen empfangen
BERGER & CO., LANGNAU i/E.

Antiquariat

Vater und Sohn
Der Vater sitzt beim Ofen, raucht und

liest gemütlich sein Leibblättli.
«Vatter, chum mit mir ga schlitte?»
«I ma nid. Die Grohe gö überhoupt

nid ga schlitte. Gang elei.»
«Chum doch, Vatter, nume es bifzeli.»
So gehf es hin und her, bis der Vater

müde wird und nachgibt. Sie schütteln

GONZALEZ

ihn kennen,
genügt!

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau/Ber

etwa zwei Stunden. Da möchte der
Kleine heim.

«Du, Vatter, i früüre. Mer gö hei.»
«Nei, Bubi, mer gö no nid. Mer fahre

no einisch abe.»
Nach einigen Fahrten, bei denen sich

das Gstürm wiederholt, gehen sie endlich

heim! Vino

Kleine Greuelnachricht
Um den drohenden Entwicklungen

und Problemen nach dem jetzigen
Krieg auszuweichen, sollen die West-
mäcnte beschlossen haben, bis zum dritten

Weltkrieg weiterzukämpfen. W. Z.

Aus der Geschichtsstunde
Der Lehrer befahl sich mit der

modernsten Geschichte und meint, der
Achsenbruch sei in Berlin nicht so
tragisch genommen worden, denn man
habe dort ja den Sauerbruch.

Hansli: «Ja, aber, was mit der Achse
alles verheit isch, cha auwä o dä grofj
Chirurg nümme z'sämeflicke !»

Chreiebüehl

Beim Arzt
Patient: «Herr Dokter, 's goht halt alle-

wil no nöd guet. Es isch eifach nüme,
wie 's gsi isch I»

Arzt: «Ja, ja, es isch mir halt nöd
mögli, Sie so z'kuriere, dah Sie wieder
jung werdet !»

Patient: «Das müend Sie au nöd. Sie

müend ebe mache, dah ich alt werdi !»
K.

Ein spritziger Fendant,
ein sehr beliebter Walliser

Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514
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Fscns ^tunci nu nso es ^iuKsÜA douent,

cis Ossan z-'üos^ÜAS,
nänci ci'^vtiAS vo?" âu/^ssm oi^osnt,

unci cis tönci 70 nici /ÜAs/

Mönci nüt à t^oiu/nous b^ucnt

mit svns>" ^cl^aiiäiis.
Oä nüt 's no Amüstiicn Anon, ciocn nüt
misst ms mit unci/-«?' Liis.

Fssns Äunci nu. /o cis A/änscn ^sto/lt's
nüt ci'^ls^tsii s'üos^b^uMS.
FäA, iau/t cii?', uiänn ci' cia iisiscn, nici

sn Fenucis/' übe?" cis KuAKS?

^ssns Ftunci nu. ài, ms cna cia nici

u/ sismoi aosscnius/cs.
(?Ni5v issn si uio/-cis, citait. Hi issn

nu no n s ^nä/s»"ci?-lle/c6.

nät's î^vt o/'osnt, cis Mänsens^eist,
's stont üos?' aiism ^uiv/si.
Ms stunst ci^ao, ciocn 's /ia>s unci 's <?müst,

cis Konti cis/>V 2UM ü"Ü/si / O. ^^auen/eîck

vis (Zlosss cisi- Woeiis
Wir stsunsn, wsnn wir gewisse

8ciiwsi?sr izsiisuptsn iiörsn, sis iisttsn
cisn gsn^sn i-iori?ont stzgssuciit, sogar
mii cism ^sicistsciisr, sksr sis iisttsn
keine Oetslir entclscksn Icönnsn. OK
ciis niciit ins tslzclis I-ncls cisz Opern-
guckerz ninsingsttsn Vsrmutiicii. Ocisr
cisnn: vsr i^sicistsciisr ist kein sciiwsi-
?srisciiss i'rismsnglss. /<lzi5l

Issues Lruelii'eelinsn
in ösm

vsr ksrüiimts ksrlinsr Ciiirurg ?ro-
tsssor Zsuerkrucii iiisit Icür^Iicli vor cisr
iZsrnsr Ztucisntsnscnstt sinsn visiksscii-
tstsn Vortrag, cier5tsutz sutwirkslts, weil
cisr cism ksgims lovai ciisnsncis -Ws-
cii^insr sicii tür ciis I^rsilisit cisr Wissen-
sciisttsn sinsst^ts unci sucii ssinss ür>

vsutscnisnci gssciitetsn siismsligsn
Kollegen tîinztsin gscisciits. In clsn
tZsrnsr Lciiulsn wirci jst?t tolgsncisr
nsusr IZrucii gslsiirt:

sursis Wizzsnzcnstt ^inztsin
^

vrittss iîsicii
(kein scntsr, soncisrn sin 8susrizrucii).

Ltirsieizüsiii

lüsitgsmäks
Vat-iativii

leinst: vsr l^rüiiling nsiit mit krsussn!
^àt: vsr I^ruiiling nsiit mit Orsussn!

pirricsto

^r wirci üizersli mit
>-ic>ciiruton vmptsrigsn

Vatsi' unci 8cà
vsr Vstsr sitit keim Otsn, rauciit unci

iisst gsmütlicii ssin i.eikizlsttii.
«Vattsr, ciium mit mir gs sciilitts?»
«I ms nici. vis Orokzs gö üizsriiouot

nici gs sciilitts. Osng slsi.»
«Liium ciocii, Vsttsr, nums ss kitisii.»
5o gsiit ss iiin unci iisr, kis cisr Vstsr

mücis wirci unci nsciigikt. 5is sciilittsln

iiin kennen,
gsnügt!

8/i,XlI^Ii/IA^ verger S, cie., «.srignsu/ver

stws ?wsi 5tuncisn. Os möclits cisr
Kleine iisim.

«vu, Vsttsr, i trüürs. -Wsr gö iisi.»
«i>isi, IZuki, msr gö no nici. /Wsr tsiirs

no siniscii sizs.»
t>iacii sinigsn l^siirtsn, ksi cisnsn sicii

ciss Ostürm wisclsrliolt, gslisn sis sncl-
Iicii iisim! Vino

Klsins 6 i'susInÄeli niclit
I^m cisn ciroiisncisn ^ntwiciviungsn

unci proolsmsn nscn cism jst?igsn
Krisg sus?uwsiciisn, soilsn ciis Wsst-
mscnts izssclilosssn iisosn, kis ?um cirit-
tsn Wslticrisg wsitsr^ulcsmptsn. ^

Aus cisi- Sssekiciitsstuncis
vsr >.siirsr izstsht sicii mit cisr mo-

cisrnstsn Ossciiiciits unci msint, cisr
^ciizsnkrucli ssi in ösrlin niciit so trs-
giscii genommen worcisn, cisnn msn
iisizs ciort js cisn Zsusrkrucii.

i-isnsii: «^s, sksr, wss mit cisr ^ciiss
siisz vsriisit iscii, ciis suws 0 cis grokz

Liiirurg nümms 2'zsmssliclce !»
Lnrsislzüsnl

Vsim Ai'it
f'stisnt: «r-Isrr voictsr, 'z goiit iislt s!Is-

wil no nöci gust. Hz iscli sitscli nüms,
wis 's gsi izcii I»

^r?t: «^s, js, ss iscii mir iislt nöci

mögli, 5is so ^'Icurisrs, cislz 8is wiscisr
jung wsrclst !»

?stisnt: «vss müsncl 8is su nöcl. 8is
müsnci sks msclis, clsl; icii sit wsrcii !»

X.

t?in 8prit?iger ?sn6snt,
sin sstir belieotsr V^sIIiser

Lerxor cì Lo., i^sinnsncilung,
I.SNMNSU (Lern) lelskon 514
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